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Datenschutzerklärung 

und 

allgemeine Informationen zur Umsetzung der 
datenschutzrechtlichen Vorgaben der Artikel 12 bis 14 der 

Datenschutz-Grundverordnung für den Online-Dienst 
Automatisierte Auskunft aus der Kaufpreissammlung (AAK) des 
Gutachterausschusses für Grundstückswerte in Hamburg der 

Freien und Hansestadt Hamburg 

 

Diese Datenschutzerklärung klärt Sie als Nutzerin oder Nutzer der Automatisierten Auskunft 
aus der Kaufpreissammlung (AAK) des Gutachterausschusses für Grundstückswerte in 
Hamburg über die Art, den Umfang und den Zweck der Erhebung und Verwendung 
personenbezogener Daten durch den verantwortlichen Anbieter, die Freie und Hansestadt 
Hamburg, Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung, auf. 

In einem Verwaltungsverfahren sind Daten personenbezogen, wenn sie einer natürlichen 
Person, einer Körperschaft (z. B. Verein, Kapitalgesellschaft), einer Personenvereinigung oder 
einer Vermögensmasse zugeordnet werden können. 

Wenn Verwaltungsbehörden personenbezogene Daten verarbeiten, bedeutet das, dass sie 
diese Daten z. B. erheben, speichern, verwenden, übermitteln, zum Abruf bereitstellen oder 
löschen.  

Im Folgenden informieren wir Sie darüber, welche personenbezogenen Daten wir erheben, bei 
wem wir sie erheben und was wir mit diesen Daten machen. Außerdem informieren wir Sie 
über Ihre Rechte in Datenschutzfragen und an wen Sie sich diesbezüglich wenden können. 
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1. Wer sind wir und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Daten?  
 
Wir sind der Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung (LGV) der Freien und Hansestadt 
Hamburg. Zu unseren Kernaufgaben zählen 

• die Sicherstellung eines einheitlichen Raumbezuges 
• der Nachweis des Eigentums an Grund und Boden 
• der Nachweis der Geotopografie Hamburgs 
• die Durchführung von Vermessungsarbeiten für kommunale Auftraggeber 
• der Aufbau der Geodateninfrastruktur in Hamburg und der Metropolregion 
• die Bewertung von Grundstücken innerhalb der Freien und Hansestadt Hamburg. 

 
Beim LGV ist auch die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstückswerte 
angesiedelt (vgl. § 192 Abs. 4 BauGB). Gemäß § 193 Abs. 5 BauGB führt der 
Gutachterausschusses für Grundstückswerte eine Kaufpreissammlung, aus der gemäß § 195 
Abs. 3 BauGB i.V.m. § 9 der Verordnung über den Gutachterausschuss für Grundstückswerte 
zweckgebundene Auskünfte an Behörden und Gerichte, öffentlich bestellte und vereidigte 
Sachverständige für die Bewertung von Grundstücken zur Erfüllung ihrer Aufgaben sowie an 
Personen und Stellen mit berechtigtem Interesse erteilt werden können. 

Wir verarbeiten Daten generell auf der Grundlage folgender Regelungen: 

Sofern Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben, verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO bzw. Art. 9 Abs. 2 
lit. a DSGVO, sofern besondere Datenkategorien nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO verarbeitet 
werden. Im Falle einer ausdrücklichen Einwilligung in die Übertragung personenbezogener 
Daten in Drittstaaten erfolgt die Datenverarbeitung außerdem auf Grundlage von Art. 49 Abs. 
1 lit. a DSGVO. Sofern Sie in die Speicherung von Cookies oder in den Zugriff auf 
Informationen in Ihr Endgerät (z. B. via Device-Fingerprinting) eingewilligt haben, erfolgt die 
Datenverarbeitung zusätzlich auf Grundlage von § 25 Abs. 1 TDDDG. Die Einwilligung ist 
jederzeit widerrufbar. Sind Ihre Daten zur Vertragserfüllung oder zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten auf Grundlage des Art. 6 
Abs. 1 lit. b DSGVO. Des Weiteren verarbeiten wir Ihre Daten, sofern diese zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder zur Wahrnehmung einer uns 
übertragenen Aufgabe des öffentlichen Interesses (z.B. Auskunft aus der Kaufpreissammlung) 
nach Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO erforderlich sind. Die Datenverarbeitung kann ferner auf 
Grundlage unseres berechtigten Interesses nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO erfolgen. 

2. Wer ist verantwortlich für die Datenverarbeitung und wer sind Ihre 
Ansprechpersonen?  
 
Gemäß Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist Verantwortlicher die natürliche oder juristische Person, Behörde, 
Einrichtung oder andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und 
Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten entscheidet. Die Datenverarbeitung 
bei diesem Online-Dienst erfolgt durch den LGV als Dienstbetreiber, den Sie bei Fragen 
kontaktieren können. 
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Verantwortliche Stelle: 
 

Freie und Hansestadt Hamburg 
Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung (LGV) 
Neuenfelder Straße 19 
21109 Hamburg 
Tel.: +49 40 42826 5100 
E-Mail: info@gv.hamburg.de 
 

Fragen in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten können Sie an den oder die zuständige(n) 
Datenschutzbeauftragte(n) richten: 

 
Datenschutzbeauftragte(r) der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
Neuenfelder Straße 19 
21109 Hamburg 
Tel.: +49 40 42840 2489 
E-Mail: datenschutz@bsw.hamburg.de 

 
 
Zur Datenschutzerklärung des Hamburg Serviceportals siehe: 
https://serviceportal.hamburg.de/HamburgGateway/FVP/FV/BasisHilfe/Datenschutz.aspx. 

3. Zu welchem Zweck verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten?  
 
Der Zweck der Datenverarbeitung in Verfahren der öffentlichen Verwaltung einschließlich der 
Landesbetriebe ist es, die zugewiesenen öffentlichen Aufgaben hinreichend erfüllen, Ihr(e) 
Anliegen inhaltlich bearbeiten und die Anwendung (z.B. Auskunft aus der Kaufpreissammlung) 
fehlerfrei bereitstellen zu können. Im vorliegenden Fall verarbeiten wir personenbezogene 
Daten zur nachträglichen Prüfung, wenn aufgrund konkreter Anhaltspunkte der berechtigte 
Verdacht einer rechtswidrigen Nutzung besteht. Außerdem nutzen wir die erhobenen Daten 
für statistische Auswertungen zum Zweck des Betriebs, der Sicherheit und der Optimierung 
des Angebotes. Zur Bezahlung der Dienstleistung sind dem Zahlungsanbieter 
personenbezogene Daten sowie eine Adresse und das Land mitzuteilen. Die erhobenen Daten 
werden vom Zahlungsanbieter ausschließlich im Rahmen der Zahlungsabwicklung verwendet 

4. Welche personenbezogenen Daten verarbeiten wir?  
 
Personenbezogene Daten sind Daten, mit denen Sie persönlich identifiziert werden können. 
Wir verarbeiten insbesondere folgende personenbezogene Daten: Name und 
Kontobezeichnung der nutzenden Person und des Servicekontos, Datum und Uhrzeit der 
Auskunft oder Selektion, Objektdaten der zu bewertenden Immobilie, Selektionsparameter, 
Anzahl der selektierten Kauffälle. Außerdem werden die zur Erstellung der gewünschten 
Auskunft erforderlichen Daten abgefragt. Besondere Kategorien personenbezogener Daten, 
sogenannte „sensible Daten“, erheben wir nicht bzw. nur unter den strengen Voraussetzungen 
des Art. 9 Abs. 2 DSGVO, wenn dies im Einzelfall zwingend erforderlich ist. Zur 
Zahlungsabwicklung werden vom Zahlungsanbieter Name, Adresse und Land im Rahmen der 
Zahlungsabwicklung erhoben. 

mailto:info@gv.hamburg.de
mailto:datenschutz@bsw.hamburg.de
https://serviceportal.hamburg.de/HamburgGateway/FVP/FV/BasisHilfe/Datenschutz.aspx
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5. Wie verarbeiten wir diese Daten?  
 
In den automationsgestützten Verwaltungsverfahren werden Ihre personenbezogenen Daten 
gespeichert und in weiteren Schritten den Verwaltungsverfahren zugrunde gelegt. Wir setzen 
dabei technische und organisatorische Sicherheitsmaßnahmen ein, um Ihre 
personenbezogenen Daten gegen unbeabsichtigte oder unrechtmäßige Vernichtung, Verlust 
oder Veränderung sowie gegen unbefugte Offenlegung oder unbefugten Zugang zu schützen. 
Unsere Sicherheitsstandards entsprechen stets den aktuellsten technologischen 
Entwicklungen. 

6. Unter welchen Voraussetzungen dürfen wir Ihre Daten an Dritte weitergeben?  
 
Alle personenbezogenen Daten, die uns in einem Verwaltungsverfahren bekannt geworden 
sind, dürfen wir nur dann an andere Personen oder Stellen (z.B. an Krankenkassen, 
Rentenversicherungsträger) weitergeben, wenn Sie der Weitergabe zugestimmt haben oder 
die Weitergabe gesetzlich zugelassen ist. 

7. Wie lange speichern wir Ihre Daten?  
 
Die Speicherdauer richtet sich nach den gesetzlichen Vorgaben. Die erzeugten 
Auskunftsdateien werden entsprechend der in der Aktenordnung vorgeschriebenen 
Aufbewahrungsfristen für die Dauer von 10 Jahren gespeichert und anschließend gelöscht. 

8. Welche Rechte (Auskunftsrecht, Widerspruchsrecht usw.) haben Sie?  
 
Sie haben nach der DSGVO verschiedene Rechte. Einzelheiten ergeben sich insbesondere 
aus Artikel 15 bis 18 und 21 der DSGVO. Diese Rechte können Sie gegenüber der 
verantwortlichen Stelle (s. Ziff. 2) geltend machen. 

• Recht auf Auskunft  
Sie können jederzeit unentgeltlich Auskunft über Ihre durch uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten sowie über Herkunft, Empfänger und Zweck Ihrer gespeicherten 
personenbezogenen Daten verlangen. Bitte beschreiben Sie in Ihrem Auskunftsantrag Ihr 
Anliegen möglichst genau, um das Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. 
Daher sollten in dem Antrag möglichst Angaben zum konkreten Verwaltungsverfahren und zum 
Verfahrensabschnitt gemacht werden. 

• Recht auf Berichtigung  
Wenn Ihre Angaben nicht (mehr) zutreffend sind, können Sie eine Berichtigung verlangen. 
Wenn Ihre Daten unvollständig sind, können Sie eine Vervollständigung verlangen. 

• Recht auf Löschung  
Sie können grundsätzlich die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Für die 
Bearbeitung bestimmter Anliegen ist es in Verwaltungsverfahren zwingend notwendig, Ihre 
Daten zu verarbeiten. Dies geschieht dann auf gesetzlicher Grundlage. Wir weisen darauf hin, 
dass in diesem Fall eine Löschung nicht immer oder nicht vollständig möglich sein kann. 
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• Recht auf Datenübertragbarkeit  
Sie haben das Recht, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer Einwilligung oder in Erfüllung eines 
Vertrags automatisiert verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem gängigen, 
maschinenlesbaren Format aushändigen zu lassen. Sofern Sie die direkte Übertragung der 
Daten an einen anderen Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, soweit es technisch 
machbar ist. 

• Recht auf Widerruf der Einwilligung zur Datenverarbeitung  
Viele Datenverarbeitungsvorgänge sind nur mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung möglich. 
Wenn Sie eine Einwilligung zur Datenverarbeitung erteilt haben, können Sie diese Einwilligung 
jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung  
Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
zu verlangen. Hierzu können Sie sich jederzeit an uns wenden. Das Recht auf Einschränkung 
der Verarbeitung besteht in folgenden Fällen:  

- Wenn Sie die Richtigkeit Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten 
bestreiten, benötigen wir in der Regel Zeit, um dies zu überprüfen. Für die Dauer der 
Prüfung haben Sie das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu verlangen. 

- Wenn die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten unrechtmäßig geschah oder 
geschieht, können Sie statt der Löschung die Einschränkung der Datenverarbeitung 
verlangen. 

- Wenn wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr benötigen, Sie sie jedoch zur 
Ausübung, Verteidigung oder Geltendmachung von Rechtsansprüchen benötigen, 
haben Sie das Recht, statt der Löschung die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu verlangen. 

- Wenn Sie einen Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben, muss eine 
Abwägung zwischen Ihren und unseren Interessen vorgenommen werden. Solange 
noch nicht feststeht, wessen Interessen überwiegen, haben Sie das Recht, die 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen. 

Wenn Sie die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten eingeschränkt haben, dürfen 
diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der 
Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen 
öffentlichen Interesses der Europäischen Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 

• Recht auf Widerspruch  
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu widersprechen. Allerdings können wir dem 
nicht nachkommen, wenn an der Verarbeitung ein überwiegendes öffentliches Interesse 
besteht oder eine Rechtsvorschrift uns zur Verarbeitung verpflichtet. 

Wenn die Datenverarbeitung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, haben 
Sie jederzeit das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, gegen 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für 
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ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. Die jeweilige Rechtsgrundlage, auf denen 
eine Verarbeitung beruht, entnehmen Sie dieser Datenschutzerklärung. Wenn Sie 
Widerspruch einlegen, werden wir Ihre betroffenen personenbezogenen Daten nicht mehr 
verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung 
dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Widerspruch 
nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO). 

• Recht auf Beschwerde  
Im Falle von Verstößen gegen die DSGVO steht den Betroffenen ein Beschwerderecht bei 
einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres gewöhnlichen Aufenthalts, 
ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes zu. Das Beschwerderecht 
besteht unbeschadet anderweitiger verwaltungsrechtlicher oder gerichtlicher Rechtsbehelfe. 

Wenn Sie glauben, dass wir Ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen 
sind, können Sie bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde Beschwerde einlegen: 

 
Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

Ludwig-Erhard-Straße 22, 20459 Hamburg 

Tel.: +49 40 42854 4040 

E-Fax: +49 40 4279 11811 

E-Mail: mailbox@datenschutz.hamburg.de 

 

Allgemeine Hinweise zu diesen Rechten  
Wir antworten grundsätzlich innerhalb eines Monats, nachdem wir Ihren Antrag erhalten haben. 
Wenn wir länger als einen Monat für eine abschließende Klärung brauchen, erhalten Sie eine 
Zwischennachricht. Wenn es Gründe gibt, warum wir Ihr Anliegen nicht erfüllen können, teilen 
wir Ihnen dies mit. Sie erhalten in jedem Fall eine Nachricht von uns. 

mailto:mailbox@datenschutz.hamburg.de
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